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Im heutigen Portrait von «KMU 
Bern West» tauchen wir in das 
vielfältige Malergewerbe ein. Die 
Malerei Blaser GmbH in Bümpliz 
ist ein innovativer Betrieb, der 
seit einigen Jahren professionell 
abhebt und dabei auch noch gute 
Laune verbreitet. 

Eine Erfolgsgeschichte über Ge-
nerationen
Die heutige Malerei Blaser ist seit 
74 Jahren in Bümpliz ansässig. 
1944 als Malerei Peter Bühler ge-
gründet, wurde sie 1964 an den 
gleichnamigen Sohn Peter Bühler 
weitergegeben. Nach 32 weiteren 
Jahren übernahm mangels Erben 
der langjährige Mitarbeiter Man-
fred Blaser das Geschäft mit drei 
Angestellten und führte es gemein-
sam mit seiner Frau Alice Blaser. 
Das Familienunternehmen florierte 
und wuchs. Parallel dazu erlernte 
der Sohn den Malerberuf in frem-
den Betrieben von Grund auf und 
schloss mit dem eidg. dipl. Maler-
meister ab. 2007 zog es Marc Bla-
ser in den elterlichen Betrieb, in 
dem er sich so gut einarbeitete, 
dass er 2012 zum Betriebsleiter 
wurde. Mit inzwischen vierzehn 
Mitarbeitern versprüht er einen 
frischen und innovativen Geist im 
Betrieb.

Der Malerberuf ist vielseitig und 
innovativ
«Man arbeitet mit Farben und 
sieht am Abend das Tagewerk», so 
lauten die knappen Hauptargu-
mente für eine Ausbildung zum 
Maler. Der Beruf bietet heute eine 
attraktive Palette an Tätigkeiten 
und zu behandelnden Materialien. 
Der traditionelle Baumaler wer-
tet im Innenbereich diverse Ober-

flächen ästhetisch auf. Dazu reno-
viert er Wohnungen mit all seinen 
Untergründen wie Decken, Wän-
de, Holzwerk und Radiatoren. Im 
Aussenbereich gilt es, Oberflä-
chen zu schützen und verschö-
nern. «Wir arbeiten überall: im 
Innen- und Aussenbereich, im 
Dachstock, im Keller, auf Unter-
gründen wie Kunststoff, Holz, 
Metall oder mineralischen Ober-
flächen», ergänzt Marc Blaser. 
Heutzutage ist der Malerberuf 
keine reine Männerdomäne mehr: 
«Der Anteil an Frauen ist gestie-
gen», so Marc Blaser. Erkennbar 
sei jedoch, dass Frauen tendenzi-
ell in der Servicemalerei und im 
feinen, dekorativen Maler-Hand-
werk arbeiten. Die Männer neh-
men hingegen gerne auch die 
schwerere körperliche Arbeit in 
Angriff.

Hoch hinaus mit Hebebühnen
Die Anforderungen an das Maler-
gewerbe wachsen stetig und sind 
heute sehr komplex. Der Kunde 
will am liebsten alle Arbeiten aus 
einer Hand haben. Deshalb bietet 
die Malerei Blaser zum traditio-
nellen Malerservice auch Spritz- 
und Gipserarbeiten an und erarbei-
tet Lösungen gegen Schimmelbefall, 
Korrosion und unerwünschte Graf-
fitibemalungen. Speziell gehören 
zum Angebot die Wandverkleidun-
gen. Nebst Tapeten werden auch 
fugenlose Flächen in Nasszellen, 
spezielle Wandtechniken, Vergol-
derarbeiten und vieles mehr an-
geboten. Der Betriebsleiter be-
tont: «Wir bieten den Kundinnen 
und Kunden die volle Palette des 
Malens an. So können wir einen 
reibungslosen Arbeitsablauf und 
hohe Qualität garantieren.» Eine 

besonders innovative Idee ist in-
zwischen zum Aushängeschild 
der Firma geworden. Vor neun 
Jahren wurde der Einsatz von He-
bebühnen anstelle von Baugerüs-
ten getestet. «Die Lancierung war 
ein Risiko, aber letztlich haben 
sich Investition und Aufwand ge-
lohnt!», hält Marc Blaser begeis-
tert fest. Die Arbeit mit einer He-
bebühne ist kostengünstiger, mit 
weniger Zeitaufwand verbunden 
und garantiert ein flexibles Arbei-
ten an Fassaden und Dächern. Es 
gibt keine Einbussen der Wohn-
qualität oder Sicherheit und sieht 
optisch besser aus. Das Unterneh-
men besitzt inzwischen mehrere 
Hebebühnen und hat in Bümpliz 
schon einige Fassaden so saniert. 

Kundennähe und Teamgeist
Nebst Innovationsgeist und hoch-
wertiger Arbeit zeichnen die Ma-
lerei Blaser vor allem die Kun-
dennähe, ihre Flexibilität und ein 
ausgeprägter Teamgeist aus. «Wir 
sagen nie «nein» zu einem Auf-
trag, sondern prüfen und beraten 
unsere Kundinnen und Kunden 
nach bestem Wissen. Sollten wir 
einen Wunsch nicht selbst erfül-
len können, vermitteln wir gerne 
an zuverlässige Partnerbetriebe 
weiter», meint Marc Blaser. Mit 
den Firmenfahrzeugen sind die 
Mitarbeiter auch bei kurzfristi-
gen Einsätzen schnell vor Ort. 
Letztlich zählt aber immer der op-
timale Service und die qualitativ 
einwandfreie Arbeit. Deshalb ist 
der Betrieb auf zuverlässige und 
fachlich kompetente Mitarbeiter 
angewiesen. Der Betriebsleiter 
zeigt sich sehr zufrieden mit sei-
nem Team und erklärt: «Wir ha-
ben kaum Fluktuation. Unsere 
Handwerker sind langjährige, 

verlässliche und loyale Hand-
werker mit Ehrgeiz». Schlechte 
Laune gibt es im sympathischen 
Familienunternehmen selten: 
«Bereits morgens um 6:30 Uhr 
herrscht in der Werkstatt ein re-
ges Treiben und eine fröhliche 
Stimmung. Sollte jemand mit dem 
linken Bein aufgestanden sein, 
sorgt das Team schnell wieder für 
einen positiven Start in den Tag», 
schmunzelt Marc Blaser. 

Zahlen und Fakten

Gründung: 
1944 durch Peter Bühler 
1997 Übernahme Manfred 
Blaser 
Betriebsleitung und Inhaber: 
Seit 2011 Marc Blaser, eidg. 
dipl. Malermeister
Anzahl Mitarbeitende: 
15 Festangestellte

Aktuelles:
10.04.2017
Neu mit 4 Arbeitsbühnen im 
Einsatz
www.malereiblaser.ch/
hebebuehnenservice

23.7.2017 
Geburt von Mael Blaser, 
möglicher Betriebsnachfolger

01.08.2017
Frisch im Betrieb: Daniel 
Hostettler, Bümpliz, 1. Lehrjahr

Malerei Blaser GmbH

Mit Engagement und Innovati-
onsgeist im Team zum Erfolg


